
Neue Therapieaspekte:
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EINLADUNG
zur Fortbildungsreihe
Menopause und
Mammakarzinom im 
Campus 9, Detmold

Universitätsklinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Klinikum Lippe GmbH
Röntgenstr. 18 | 32756 Detmold
frauenklinik@klinikum-lippe.de
www.klinikum-lippe.de

Wir danken für die Unterstützung



Programm

17:30 Uhr 
Begrüßung 
News aus der UFK und Praxis 
Prof. Dr. Beyhan Ataseven | Dr. Petra Kob 

17:45 Uhr    
Mammakarzinom und klimakterische Beschwerden – 
wie häufig und was tun?
Dr. Joke Tio                                                                                                    

18:10 Uhr 
HRT nach Mammakarzinom – absolut tabu?
Dr. Petra Kob

18:35 Uhr     
Menopause und klimakterische Beschwerden – 
neue Optionen am Horizont?
Prof.Volker Ziller 
    
19:00 Uhr
Update - adjuvante endokrine Therapie beim 
„high-risk“ Mammakarzinom
Prof. Beyhan Ataseven    

19:25 Uhr     
Intersektorale Versorgung von Patientinnen mit 
längerfristigen Erhaltungstherapie in der Nachsorge – 
Therapiemonitoring – was und bei wem?
Prof. Ataseven | Dr. Kob | alle Teilnehmer

20:00 – 21:00 Uhr     
Gemeinsamer Austausch – Imbiss

ORT
Campus 9
Robert-Koch-Str. 2, 
32756 Detmold

DATUM
Mittwoch, 
5. März 2025

ZEIT
17:15 Uhr 
Get together

Referenten:
Dr. Petra Kob, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe & 
Fachärztin für gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, 
Frauenarztpraxis Lage
Dr. Joke Tio, Chefärztin Sektion Senologie, UKM Brustzentrum, Münster
Prof. Volker Ziller, Leiter des Schwerpunktes für Gyn. Endokrinologie, 
Reproduktionsmedizin und Osteologie, Universitätsklinikum Marburg
Prof. Beyhan Ataseven, Direktorin der Universitätsklinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe UK OWL, Klinikum Lippe | Wissenschaftliche Leitung 

Sehr verehrte 
Kolleginnen und 
Kollegen,
gerne lade ich Sie zu einer neuen Fortbildungsreihe 
ein. Wir wollen uns um relevante Themen, die sich 
uns in Praxis und Klinik stellen,  widmen. 
Zum einen wird es um das Thema „Menopause und 
klimakterische Beschwerden“ gehen. Hier gibt es 
neue Therapieoptionen, die sowohl gesunde Frauen, 
wie auch onkologische Patientinnen gleichermaßen 
betreffen.
Des Weiteren wollen wir das Thema der „adjuvanten 
endokrinen Therapie“ aufgreifen und dies zum 
Abschluss der Veranstaltung nutzen, um auf eine 
neue Facette der intersektoralen Versorgung unserer 
Patientinnen zu kommen: Therapiemonitoring in der 
Nachsorge. Mit der zunehmenden Zahl an Erhal-
tungstherapien in der Adjuvanz steigt auch die Not-
wendigkeit des aktiven Therapiemonitorings dieser 
komplexen Substanzen. In diesem Zusammenhang 
würde ich gerne mit Ihnen zusammen erörtern, wie 
wir die intersektorale Betreuung Hand in Hand füh-
ren wollen. Insbesondere stehen die Aktualität und 
der Praxisbezug dabei im Fokus.

Gemeinsam freuen wir uns sehr auf eine interessante, 
informative und abwechslungsreiche Veranstaltung, 
zu der ich Sie hoffentlich wieder zahlreich begrüßen 
darf.

Univ.-Prof. Dr. Beyhan Ataseven
Direktorin der Universtätsklinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

RÜCKANTWORT
Um Anmeldung unter o5231.723141 oder
frauenklinik@klinikum-lippe.de bis zum 
1. März 2025 wird gebeten.

CME Fortbildungspunkte werden beantragt!


